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Wenn du das mit der Bitte um wohnortnahe Schulzuweisung noch nicht irgendwo schrifltich in
deinem Antrag vermerken konntest würde ich es auf jeden Fall nochmal per freundlich
formulierter Mail ergänzen. Im Gespräch kann so etwas mal vorbeigehen, so ist es schriftlich
festgehalten und nachlesbar als kleiner Reminder.

Ich finde es gut, dass ihr so umfassend ausgebildet werden, wobei zwei ganze Seminartage in
der Woche nach ziemlich viel klingen (hängt vielleicht mit dem Quereinstieg zusammen?). Bei
und ist das ein fester Seminartag plus im ersten Halbjahr bis zu den Schulrechtsprüfugen im
September/Oktober alle zwei Wochen ein Nachmittag für Schulrecht, bei den Bili-Leuten
nochmal ein Nachmittag alle zwei Wochen zusätzlich Bili-Ausbildung. Ich finde es auch gut, dass
die Leute so ehrlich mit euch gesprochen haben. Ich verstehe, dass du dir etwas
Ermutigenderes gewünscht hättest, nehme aber an, die haben ihre Erfahrungen mit
Quereinsteigern gemacht, die sich ganz falsche Berufsvorstellungen machen und dann einen
Realitätsschock erleiden, von dem sie sich nicht mehr erholen, sprich abbrechen. Die
Ermutigung erfährst du dann hoffentlich durch die konkrete Arbeit und den Austausch mit
Mentoren und Kollegen.
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